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„Alles neu macht der 
Mai“ – schrieb einst 
der deutsche Leh-
rer, Heimatkundler 
und Schriftsteller 
Hermann Adam von 
Kamp. Das zum lyri-
schen Kulturgut der 

deutschen Sprache gehörende Lied wurde 1818 
von ihm verfasst. In der letzten Strophe heißt es: 
„Hier und dort, fort und fort, wo wir ziehen Ort für 
Ort, alles freut sich der Zeit, die verschönt, erneut“. 
Alles neu ist aber auch ein Symbol für Aufbruchs-
stimmung.

Alles hat seine Zeit… Nach fast zwanzig erlebnis-
reichen Jahren übergaben wir den Marschenhof 
Wremen zum 1. Februar 2025 in neue Hände. Für 
viele Menschen war der über 200 Jahre alte Mar-
schenhof mit dem reetgedeckten Backsteinbau 
Anlaufpunkt in den vergangenen Jahren. Instand-
haltungen und Investitionen wurden jedoch immer 
kostenintensiver, so dass sich der Vorstand zum 
Verkauf des gesamten Areals entschloss. Alle Mie-
terinnen und Mieter können aber in ihren bisherigen 
Wohnungen wohnen bleiben und von den vertrau-
ten Pflegekräften des BEW versorgt werden. Einen 
ausführlichen Bericht hierzu finden Sie in dieser 
Ausgabe, zusammengefasst von Herrn Haushahn.

Unser bereits in der letzten Ausgabe vorgestelltes 
neues Projekt „Wohnanlage Adolf-Butenandt-Stra-
ße 1“ ist bezugsfertig. Schon kurz nach Sanierungs-
beginn gab es eine Warteliste. Im Juni vergangenen 
Jahres war es dann endlich soweit, der erste Inte-
ressent konnte seine Wohnung beziehen. Schon 
bald mieteten sich viele Nachbarn ein. Die Nachfra-
ge ist weiterhin groß. Vereinbaren auch Sie gerne 
einen Besichtigungstermin für die barrierefreie und 
freundlich gestaltete Wohnanlage.

Umgezogen ist auch die Anlaufstelle „Am Leher 

Tor“. Die Abteilung Ambulanter Pflegedienst be-
findet sich nun „Auf der Tötje 7“ und arbeitet jetzt 
noch enger vernetzt mit den Kollegen im Wohnpark 
Günter Lemke zusammen, um bei allen Fragen hin-
sichtlich Pflege, Betreuung und Betreutem Woh-
nen beratend zur Seite zu stehen. Die Kontaktstelle 
„Die Insel“ der Psychiatrischen Hilfen ist in die Rick-
mersstraße gezogen und wurde sowohl von unse-
ren Mitarbeitern als auch Klienten und der dortigen 
Bewohner sehr gut angenommen.

Nicht unerwähnt lassen möchte ich den Umzug 
bzw. die Rückkehr der Reiseabteilung in die Wiener 
Straße 5. Beachten Sie auch gerne den barrierefrei-
en Zugang, der sich um die Ecke befindet. Frau Wien 
hat für 2025 wieder ein vielfältiges Reiseprogramm, 
selbstverständlich mit BEW-Reisebegleitung, zu-
sammengestellt. Stöbern Sie in dieser Ausgabe 
gerne in den zahlreichen Fotos der letzten Reisen 
der zurückliegenden Monate. Vielleicht haben auch 
Sie einmal Lust auf einen kurzen Ausflug oder doch 
vielleicht in die Ferne? Wir beraten Sie gerne.

Auch für mich persönlich beginnt nun doch wie-
der eine schönere Zeit. Im letzten halben Jahr war 
ich krankheitsbedingt oft abwesend, befinde mich 
aber jetzt auf dem Wege der Besserung. Ich freue 
mich auf ein Wiedersehen mit Ihnen, spätestens 
auf dem Sommerfest in der Gastronomie am Blink.

Nehmen wir uns nun ein Beispiel am Frühling, der 
mit Wärme und neuer Kraft die Natur erblühen 
lässt. Ich lege Ihnen allen ans Herz: Nutzen wir die 
schöne Zeit für ein freundliches Lächeln, ein ehrli-
ches Danke oder ein respektvolles und inspirieren-
des Gespräch, dass auch unser Miteinander auf-
blühen lässt. Es bewirkt mehr, als wir denken.

Herzlichst, 

 
Ihr Wolfgang Lemke 
1. Vorsitzender

LIEBE MITGLIEDER,  
LIEBE FREUNDE DES BEW,
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WOHNEN BEGINNT MIT W WIE WOHLFÜHLEN
Neue Wohnanlage „Adolf-Butenandt-Straße 1“  

im modernen Erscheinungsbild eröffnet

Kurz nach Eröffnung des sanier-

ten Wohnprojekts mit 24 barrie-

refreien Ein- und Zwei-Zimmer-

Wohnungen im Erstbezug mit 

Fahrstuhl bezogen die ersten 

Interessenten ihre Wohnungen. 

Bereits im Vorfeld gab es eine 

Warteliste. Mittlerweile sind 

alle Zwei-Zimmer-Wohnungen 

vermietet und nur noch 3 Ein-

Zimmer-Wohnungen sowie eine 

behindertengerechte Wohnung 

frei. Nach anfänglichen Bauver-

zögerungen, bedingt durch die 

Corona-Pandemie, konnte das 

geplante Vorhaben des BEW re-

alisiert werden. Es steckt ein ho-

hes Maß an Eigeninitiative und 

Ehrgeiz unserer Haustechniker 

in der Fertigstellung dieser Im-

mobilie. So wurden insbesondere 

die Malerarbeiten von innen, aber 

auch von außen von unseren Mit-

arbeitern übernommen. Die Fassade erstrahlt nun 

in neuem Glanz. Architekt André Hoche leitete die 

Koordination als Bauleiter, während die Haustech-

niker praktisch permanent vor Ort waren.

Am 20. Oktober letzten Jahres fand ein „Tag der of-

fenen Tür“ sowohl in der „Adolf-Butenandt-Str. 1“ 

als auch im „Wohnpark Günter Lemke“ statt. Ange-

boten wurden neben den Besichtigungen auch der 

beliebte Mittagstisch in der Gastronomie am Blink 

sowie „Tanztee“ mit Live-Musik. Über die sehr gute 

Resonanz freute sich das BEW außerordentlich. Für 

weitere Informationen rund um das Thema Pflege 

und Besichtigungen stehen Frau Haberbosch und 

Frau Maltez unter der Telefonnummer 0471/98430 

gerne zur Verfügung.

AUS DEM VEREIN

Der Vorstand dankt den Haustechnikern für die wertvolle vollbrachte Arbeit!
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Informationsveranstaltung „Im besten Alter:  

„Informationen rund um den Alltag“ für Seniorinnen 
und Senioren und deren Angehörige

Im letzten Spätsommer fand 

wiederholt der Aktionstag „Im 

besten Alter“ im Erdgeschoss 

des Hanse Carrés (früher Saturn) 

statt. An unserem gut besuchten 

Stand konnten sich die Besucher 

zu den Bereichen Pflege, Betreu-

ung, Psychiatrische Hilfen und 

Reisen mit BEW-Reisebegleitung 

beraten und informieren lassen. 

Auch im Anschluss erfolgten 

viele persönliche Gesprächster-

mine. Nicht nur Seniorinnen und 

Senioren sowie pflegende Ange-

hörige zeigten großes Interesse 

am vielfältigen Programm mit 

den unterschiedlichsten Aktio-

nen. Über 40 Bremerhavener Einrichtungen, Träger 

und Vereine boten Möglichkeiten zu persönlichen 

Gesprächen und Hilfestellungen u.a. zu den The-

men Bewältigung von Barrieren, Mobilität, Frei-

zeitgestaltung, Wohnangebote, Nutzung digitaler 

Medien, soziale Teilhabe, Gesundheitsförderung 

und Prävention.

Unser Bild zeigt v.l.n.r. Sabrina Wien (Reiseabteilung), Dieter Hinrichs (Leitung Psy-
chiatrische Hilfen), Ulrike Grambow (ehem. stellv. PDL und Beraterin), Frank Martin 
(stellv. Vorstandsvorsitzender) sowie Stadtrat und Schirmherr Martin Günthner
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Erste-Hilfe-Lehrgang für Mitarbeiter

Aus allen Abteilungen des BEW hatten die Mitar-

beiter die Möglichkeit, die Kenntnisse der „Ersten 

Hilfe“ aufzufrischen. An einem Freitagnachmittag 

kam die interessierte Gruppe zusammen, um das 

bereits z.T. vor Jahren Erlernte in der Praxis zu wie-

derholen. So wurden das Anlegen von Verbänden 

und selbstverständlich auch die Wiederbelebung 

und die stabile Seitenlage geübt. 
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Der “Marschenhof“ in Wremen
Eine nostalgische Blume an der Nordseeküste hat ausgeblüht

Nach einer erlebnisreichen Historie: Die ersten Er-

wähnungen einer dortigen Hofstelle reichen bis 

auf das Ende des 18. Jahrhunderts zurück, der To-

talverlust durch eine Brandkatastrophe anno 1829, 

der Wiederaufbau eines großen Bauernhofes um 

das Jahr 1850 herum, die spätere Zerstörung im 2. 

Weltkrieg, die danach erfolgte Neuerrichtung und 

die Nutzung für Kriegsflüchtlinge sind schon etwas 

Besonderes. Von 1948 bis 1965 wurde das Anwe-

sen dann von der Stadt Bremerhaven als Jugend-

herberge betrieben. Anschließend wurde die Ein-

richtung für etliche Jahre von der Arbeiterkammer 

Bremen (heute Arbeitnehmerkammer Bremen) als 

Schulungs- und Erholungsstätte genutzt. Während 

dieser Zeit wurde der Marschenhof ständig erwei-

tert und verbessert. Hierfür wurde ein angrenzen-

des Grundstück dazugekauft, zwei Kegelbahnen 

errichtet und sogar ein kleines Hallenbad geschaf-

fen, welches allerdings später aus Kostengründen 

wieder entfernt wurde. Weitere Räumlichkeiten 

und Anbauten sowie 17 kleine Reihenbungalows 

ergänzten die Einrichtung sinnvoll. Die Betten-

kapazität wuchs damit auf maximal 102 Betten, 

die insgesamt gut angenommen wurden. Im Mar-

schenhof war immer etwas los. Sogar prominente 

Gäste besuchten die Einrichtung. So konnten dort 

bekannte SPD-Politiker wie Herbert Wehner, Willy 

Brandt und Helmut Schmidt begrüßt werden.

Im Laufe der Zeit ließ das Interesse von Semin-

arteilnehmerInnen aus verschiedenen Gründen 

jedoch immer mehr nach. Da der Marschenhof ir-

gendwann nicht mehr rentabel bewirtschaftet 

werden konnte, sah sich die Arbeitnehmerkammer 

schweren Herzens gezwungen ihn zu veräußern.
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Das war das Signal für den damaligen Vorsitzenden 

des Betreuungs- und Erholungswerkes Bremerha-

ven e. V. (BEW) Günter Lemke die Gelegenheit “beim 

Schopf zu packen“ und die Einrichtung für das BEW 

zu erwerben. Als Gewerkschaftler lag ihm dieses 

Ansinnen naturgemäß auch sehr am Herzen. Die 

Übernahme erfolgte zum 01. Januar 2006. Seitdem 

wurde der Marschenhof, der übrigens nicht Denk-

mal geschützt ist, zunächst als klassisches Hotel, 

danach als Seminar-Hotel mit gut ausgestatteten 

Seminarräumen, Restaurant mit Saalbetrieb und 

Betreutes Wohnen für ältere Menschen genutzt. 

Für viele Senioren und Seniorinnen wurde die Ad-

resse In der Hofe 16, 27638 Nordseebad Wremen 

mit seinen 1 – 2-Zimmerwohnungen mit den Be-

treuungs- und Pflegeleistungen zur neuen Heimat, 

wo sie sich wohlfühlen. Viele Urlaubsgäste  erfreu-

ten sich an den Bungalows und der Nähe zu Deich 

und Wasser, der sauberen und jodhaltigen Seeluft 

und nicht zuletzt an der hervorragenden Küche 

des Hauses und des immer freundlichen Perso-

nals. Unzählige Seminare, Tagungen und sonstige 

Veranstaltungen wurden dort abgehalten. Auch 

Freundesgruppen und Vereine trafen sich dort im-

mer wieder zu gemütlichen und geselligen Runden 

als Übernachtungsgäste. Besonders beliebt waren 

auch die Seniorenerholungen des BEW, die sich 

über mehrere Tage hinzogen und stets schnell aus-

gebucht waren.

Darüber hinaus fanden stets vom BEW veranstal-

tete wunderschöne Sommerfeste, Grillabende, 

Geburtstags-, Hochzeits-, Weihnachts-, Firmen- 

und auch sonstige Festlichkeiten in der idyllisch 

gelegenen Anlage statt. Nicht zu vergessen, die 

jährlichen Silvesterpartys, die mit Musik und Tanz 

stets bis in die frühen Morgenstunden gingen. Das 

Schöne daran war, dass man für den Weg ins Bett 

nur einige Schritte bis zu seinem für die Veranstal-

tung angemieteten Zimmer benötigte. Nach einem 

deftigen Katerfrühstück konnte man dann in aller 

Ruhe den Heimweg antreten. Lustige Geschichten 

und Anekdoten gibt es reichlich. Zum Tanz spielten 

übrigens stets Life-Bands wie “Espresso Coretto“ 

mit Luciano Rigattieri, Emil und Daniela Harder mit 

der Partyband  “Memory“, “Red Diamonds“ aus Del-
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menhorst, Dardo und Roberto Balke mit der “River 

Dance Band“ sowie zuletzt die “Kapelle Popp“ aus 

Lamstedt. Diese Bälle durfte ich im Übrigen 15 Jahre 

lang als Programmleiter begleiten, was mir immer 

sehr viel Spaß gemacht hat.

Wie beschrieben ist der Marschenhof heute ein Alt-

bau. Insofern waren immer häufiger Erhaltungs-, 

Renovierungs- aber auch Reparaturarbeiten not-

wendig, um die Anlage wettbewerbsfähig zu hal-

ten. Deshalb fasste der Vorstand letztendlich den 

schweren Entschluss, das Anwesen zu verkaufen. 

Vor 2 Jahren konnte zunächst ein Teilstück den Ei-

gentümer wechseln.

Am 31. Januar diesen Jahres war es dann endlich so 

weit. Das Restgrundstück mit den verbliebenen Ge-

bäuden konnte veräußert und an den neuen Eigen-

tümer übergeben werden. Dieser beabsichtigt wohl 

einen Teilabriss vorzunehmen und mit Neubau-

ten auch Betreutes Wohnen am Deich anzubieten. 

Hierzu ständen wir natürlich gerne für die künftige 

Betreuung, Pflege und Verpflegung über die Gast-

ronomie am Blink zur Verfügung. Die weitere Ent-

wicklung bleibt jedenfalls hoch spannend. 

Was die bisherigen Beschäftigten des Marschen-

hofes betrifft, konnte diesen eine gleichartige 

Tätigkeit in der Gastronomie am Blink angebo-

ten werden; einige Kräfte sind in Rente gegangen. 

Dass die bisherigen Bewohner und Bewohnerinnen 

des Betreuten Wohnens im Marschenhof ihre Hei-

mat infolge des Eigentumswechsels nicht verlas-

sen müssen, war für uns unabdingbar. Vertraglich 

konnten wir festlegen, dass diese in ihren Wohnun-

gen verbleiben und von den Fachkräften des BEW 

weiter betreut und versorgt werden können. „Alte 

Bäume verpflanzt man nicht“ ist auch das Motto 

unseres heutigen 1. Vorsitzenden Wolfgang Lemke. 

So schließt sich der Kreis für den Marschenhof in 

Wremen. Für uns waren es fast 20 schöne, erfolg-

reiche, erlebnisreiche und zuletzt auch folgen-

schwere Jahre. Aber alles hat eben seine Zeit!

Heinz Haushahn
Vorstandsmitglied
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Qualität des ambulanten Pflegedienstes 

Wiener Str. 5, 27568 Bremerhaven · Tel.: +49 4719543141 · Fax: +49 4719543163
info@bew-bhv.de · www.bew-bhv.de

Ergebnis der 

Qualitätsprüfung

Pflegerische

Leistungen

Ärztlich verord- 

nete pflegerische

Leistungen

Dienstleistung

und Organisation

Befragung der 

pflegebedürftigen 

Menschen

Pflegedienst im Betreuungs- und Erholungswerk e.V. Pflegedienst im Betreuungs- und Erholungswerk e.V.

Gesamtergebnis

Rechnerisches 

Gesamtergebnis

Erläuterungen zum Bewertungssystem

Vertraglich vereinbarte Leistungsangebote Weitere Leistungsangebote und Strukturdaten

Kommentar des Pflegedienstes

Qualitätsprüfung nach § 114 Abs. 1 SGB XI am

 2,3
gut

Pflegedienst im Betreuungs- und Erholungswerk e.V.

 1,0
sehr gut

Pflegedienst im Betreuungs- und Erholungswerk e.V.

 1,0
sehr gut

 1,0
sehr gut

08.04.2025

 1,3
sehr gut

Durchschnitt

im Bundesland

Pflegedienst im Betreuungs- und Erholungswerk e.V.

bis zu 17 Kriterien bis zu 8 Kriterien bis zu 9 Kriterien bis zu 12 Kriterienbis zu 34 Kriterien

Notenskala: 1 sehr gut / 2 gut / 3 befriedigend / 4 ausreichend / 5 mangelhaft Seite 1

 1,6
gut

Anzahl der versorgten Menschen:

Anzahl der in die Prüfung einbezogenen 

pflegebedürftigen Menschen:

Anzahl der pflegebedürftigen Menschen, die an 

der Befragung der pflegebedürftigen Menschen 

teilgenommen haben:

 147

 8

 7

Prüfungsart: Regelprüfung

PRÜFGRUNDLAGE

AB 2017

Dieser Transparenzbericht 

wurde auf Grundlage der ab 

dem 1. Januar 2017 gültigen 

Pflegetransparenz- 

vereinbarung erstellt.

Bitte beachten Sie, dass ein 

Einrichtungsvergleich nur auf 

der Grundlage von Berichten 

mit gleicher Prüfgrundlage 

und Bewertungssystematik 

möglich ist.

Bewertungen auf der Grund- 

lage der bis zum 31. Dezem- 

ber 2016 gültigen alten 

Transparenzvereinbarung 

und Bewertungen auf der 

Grundlage der seit dem 

1. Januar 2017 geltenden 

neuen Transparenzvereinba- 

rung sind nicht miteinander 

vergleichbar.

Bericht zur Bewertung des Medizinischen Dienstes (MD) 

Positives Feedback für den Pflegedienst

Im Rahmen unserer regelmäßigen Qualitätskon-

trolle und Evaluation möchten wir eine positive 

Rückmeldung bezüglich des Medizinischen Diens-

tes (MD) und seiner Zusammenarbeit mit unserem 

Pflegedienst geben.

Dank der positiven Unterstützung und der profes-

sionellen Begutachtung durch den MD konnten wir 

die Pflegequalität für unsere Bewohner und Kun-

den weiter verbessern. Das Feedback des MD hat 

uns motiviert, unsere Standards auf hohem Niveau 

zu halten und kontinuierlich zu optimieren.

FAZIT:
Wir sind sehr zufrieden mit der Zusammenarbeit 

mit dem Medizinischen Dienst und schätzen die 

konstruktive und professionelle Unterstützung. 

Diese positive Bewertung bestätigt unseren Ein-

satz für eine hochwertige Pflege und Betreuung 

unserer Bewohner und Kunden.
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WEIHNACHTEN



13AUS DEM VEREIN AUS DEM VEREIN

FASCHING

Wir beraten 
Sie gern:

gewoba.de/serviceberater

0471 48 03 23

Gerda will so leben 
wie gewohnt. 
Jakob berät sie mit 
neuen Ideen.
Wir tun alles dafür, damit Sie so lange wie möglich selbstbestimmt in 
Ihrer Wohnung leben können – mit unserer individuellen Beratung:

• Kostenlose persönliche 
 Beratung für alle, die 
 sich aus Alters- oder 
 Gesundheitsgründen 
 Unterstützung wünschen

• Organisation von 
 Umbaumaßnahmen und 
 technischen Hilfsmitteln

• Vermittlung von sozialen,
  pflegerischen und haus-
 wirtschaftlichen Service-
 leistungen, auch Fahrdienste 
 oder Hausnotruf

• Hilfe bei der Beantragung 
 von Leistungen

Wir beraten 
Sie gern:

gewoba.de/serviceberater

0471 48 03 23
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Immer wieder sonntags von 14 bis 17 Uhr: 

TANZTEE IN DER  
GASTRONOMIE AM BLINK 

UNSERE NÄCHSTEN  
TANZTEE TERMINE:

25. Mai 2025 und 
22. Juni 2025 

Eintritt 7 € mit Live-Musik
Kaffee und Kuchen zu gewohnt 

günstigen Preisen.
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Anfang August fand unser lang ersehntes Som-

merfest statt, das bei schönem Wetter und bester 

Stimmung zahlreiche Mitglieder, Freunde und Be-

wohner unserer Einrichtung zusammenbrachte. 

Das Fest war ein voller Erfolg und bot für alle ein 

abwechslungsreiches Programm.

Im Laufe des Nachmittags sorgte Dardo Balke für 

musikalische Unterhaltung, die zum Tanzen einlud. 

Viele Bewohner und Gäste tanzten ausgelassen zu 

bekannten Sommer- und Volksliedern.

Das Sommerfest bot die Gelegenheit, alte Freunde 

zu treffen, neue Kontakte zu knüpfen und einfach 

gemeinsam eine schöne Zeit zu verbringen.

Das Sommerfest war ein gelungenes Event, das 

Gemeinschaft und Freude in den Mittelpunkt stell-

te. Wir danken allen Helfern, Mitwirkenden und 

Gästen für ihren Beitrag zum Gelingen dieses schö-

nen Tages. Wir freuen uns bereits auf das nächste 

Sommerfest!

SOMMERFEST 2024

Institut SCHLANGE, Ihre Berater im Trauerfall:
Meisterbetrieb mit thanatologischem Zweig

Anja Schlange 
Bestattermeisterin 
und Thanatologin

☎
800 9000
Fax 800 900 90Luise Schlange GmbH, Inh. Anja Schlange

Ihre Vorsorge soll unsere Sorge sein!
(und ist bei uns kostenlos)

gegenüber Rickmersstraße

Hafenstraße 142
Parkplätze vorhanden

an 365 Tagen 24 Stunden
für Sie erreichbar

Seebestattungen:
 würdevoll nach see-
männischem Brauch.

seriös und preiswert
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SOMMERFEST

Das Sommerfest fand am 19.06.2024 auf dem 

Parkplatz der Sparkasse hinter dem Zentrum 

für seelische Gesundheit statt, mit dem wir 

kooperieren. Partner waren unter anderem 

die Perspektive, der SPsD, die Lebenshilfe 

und die Tagesklinik.

Die Kunstgruppe der PH hatte Badebomben, 

Badesalz und „Leseknochen“ (Kissen) ange-

fertigt und verkauft. 

Unter anderem gab es Musik von der inklu-

siven Band „Echtes Leben“ der Lebenshilfe 

und Klienten haben mitgeholfen bei Ku-

chen- und Würstchenverkauf.

(Janina Niehusen)

PSYCHIATRISCHE HILFEN
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Wir bieten Ihnen täglich einen wechselnden Mittagstisch mit Tagessuppe an. Die Wochenkarte 

finden Sie unter www.bew-bhv.de/gastronomie.

Genießen Sie auch saisonale Speisen, À-la-carte-Essen sowie leckere Buffets oder unser um-

fangreiches Frühstücksangebot. Für die Planung Ihrer Geburtstags- oder Weihnachtsfeier, Ihrer 

Hochzeit, Ihrem Jubiläum und vieles mehr beraten wir Sie gerne.

KOMMENDE VERANSTALTUNGEN

Sonntag, 25. Mai und 22. Juni von 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr 
Traditioneller Tanztee mit Live-Musik, Kaffee und Kuchen

Pfingstsonntag, 8. Juni von 11.30 Uhr bis 14.30 Uhr 

Spargelbüffet 

Samstag, 2. August von 11.00 Uhr bis 17.00 Uhr 

Sommerfest mit Live-Musik u.a. den Original Fishtown- 

Singers, Leckeres vom Grill, Kaffee und Kuchen

Zwei gute  
Adressen, 
wenn es mal 
wieder was zu 
feiern gibt*

In der Hofe 16 
27639 Wurster Nordseeküste 
Telefon 0 47 05/18-200 
www.marschenhof-wremen.de

Adolf-Butenandt-Straße 7 
27580 Bremerhaven 
Telefon 04 71/9 84 34 01 
www.gastronomie-am-blink.de

*) oder Sie ,,einfach mal so” lecker  
auswärts essen wollen. Seminare und 
Tagungen können wir auch.

Projekt3_Layout 1  01.09.2022  14:20  Seite 1
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SCHLOSS DANKERN
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PSYCH-CUP

FLIRTPARTY IN DER STADTHALLE
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WEIHNACHTSFEIER

PSYCHIATRISCHE HILFEN

Gute Laune beim 
Weihnachtsessen

Beim gemütlichen Beisammensein kam 
weihnachtliche Stimmung auf.

Ein reichhaltiges Weihnachtsbüffet wurde 
angeboten.
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GRÜNKOHL

PSYCHIATRISCHE HILFENPSYCHIATRISCHE HILFEN

Spiel und Spaß bei der Grünkohlwanderung. Auch die Mitarbeiter übten ehrgeizig die 
schwierigen Disziplinen aus.

Grünkohlparty am 26. Febraur 2025 Das erstklassige Grünkohlbüffett 
wartete schon auf die hungrigen 
Wanderer.
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SERENGETI-PARK

Am 11.6. unternahm die Abteilung Psychiatrische 

Hilfen eine Safaritour zum Serengeti-Park. Mit ei-

nem gemieteten Bus und einem ausgesprochen 

freundlichen Busfahrer starteten wir früh morgens 

in Bremerhaven und fuhren nach Hodenhagen.

Dort unternahmen wir eine Safaritour im Doppel-

deckerbus und fuhren in nächster Nähe an Nandus, 

Zebras, Büffeln, weißen Löwen und Giraffen vorbei. 

Außerdem konnten wir als erste Besucher die noch 

ganz winzigen Nashornbabys bewundern, die ihren 

ersten Ausflug ins Freigehege dort unternahmen. 

Auch den kleinen Affen kamen einige von uns ganz 

nah. Die anzufassen war zwar verboten, die Affen 

hielten sich aber nicht daran und turnten über unse-

re Schultern hinweg und klauten einer Besucherin 

sogar ihren Lolly aus dem Mund, um diesen glück-

lich und völlig außer Reichweite wegzuknabbern.

Wir probierten natürlich auch die zahlreichen Fahr-

geschäfte aus. Es gab Achterbahnen für die ganz 

Mutigen sowie rasante Luftkissenboote, die in wag-

halsigen Kurven über den See rauschten. Für die Ru-

higen gab es eine Bimmelbahnfahrt und viel Gele-

genheit zum Spazieren gehen.

Auf dem Rückweg war es dann ganz still im Bus und 

der ein oder andere legte erschöpft ein kleines Ni-

ckerchen ein bis wir erst gegen 19 Uhr wieder Bre-

merhaven erreichten.

(Janina Niehusen)

PSYCHIATRISCHE HILFEN
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BEW GRATULIERT PFLEGEFACHKRÄFTEN

Die Pflege-Schülerinnen Ronja Poppe und Hilal Koc 

haben erfolgreich ihre Prüfungen bestanden. Susan 

Schmidt und Anita Maltez freuten sich mit ihnen und 

gratulierten auch im Namen des BEW-Vorstands 

und der BEW-Geschäftsführung.

Schmidt + Koch GmbH
Stresemannstraße 122 | 27576 Bremerhaven
Tel. 0471/5 94-0 | bhv@schmidt-und-koch.de

Hier kommt die neue Generation der Mobilität: der innovative ID. 
Buzz. Er ist der erste vollelektrisch konzipierte Bus von Volkswagen: 
 Multi funktional, voll vernetzt und ganz neu gedacht. Ein Elektro-Bus  
für Familien, Freunde und die Herausforderungen des  Alltags – auch in 
den engen Straßen der Großstadt. Lassen Sie sich von der umfang- 
reichen Konnektivität und den digitalen Features wie dem smarten  
ID. Light begeistern. Überzeugen Sie sich von der modernen e-Mobilität 
im neuen ID. Buzz Pro.
 
ID. Buzz Pro: Stromverbrauch in kWh/100 km: kombiniert 21,7- 20,6; 
CO₂-Emission in g/km: kombiniert 0.

Mobilität neu definieren. 
Der neue ID. Buzz Pro.

Jetzt Probefahrt 
vereinbaren:

www.schmidt-und-koch.de

Essen auf 
Rädern 
Einfach gut und 
günstig genießen. 
Täglich frisch 
gekocht und nach 
Hause geliefert. 
Jetzt informieren: 
04 71/98 43­402
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AZUBIS

Wir sind die aktuellen Auszubil-

denden beim BEW und möchten 

uns an dieser Stelle kurz vor-

stellen. Zurzeit absolvieren wir 

eine Ausbildung als Kaufleute 

für Büromanagement und sind in 

unterschiedlichen Ausbildungs-

jahren unterwegs. Durch unsere 

Einsätze in verschiedenen Abtei-

lungen lernen wir das BEW von 

vielen Seiten kennen – das ist 

spannend und lehrreich zugleich.

ICH BIN LIA SCHATTLING, 22 Jah-

re alt und komme aus Bremerha-

ven. Im September 2022 habe ich 

meine Ausbildung zur Kauffrau 

für Büromanagement beim BEW 

begonnen und bin inzwischen im 

dritten und letzten Jahr. Wenn al-

les wie geplant läuft, werde ich 

im Juni abschließen.

Für die Ausbildung entschieden 

habe ich mich, weil mich der Bü-

roalltag mit seinen organisatorischen und verwal-

tenden Aufgaben schon immer interessiert hat. 

Gleichzeitig war mir wichtig, einen abwechslungs-

reichen Beruf zu lernen, in dem ich auch meine 

kommunikativen Fähigkeiten einbringen kann – ge-

nau das habe ich beim BEW gefunden.

Besonders spannend finde ich, dass wir in viele ver-

schiedene Abteilungen hineinschauen dürfen. So 

lernt man den Verein aus unterschiedlichen Blick-

winkeln kennen und sammelt wertvolle Erfahrun-

gen. Auch das kollegiale Miteinander schätze ich 

sehr – man fühlt sich von Anfang an gut aufgenom-

men.

In meiner Freizeit lese ich gerne. Ich bin sehr froh 

über meine Entscheidung für diese Ausbildung und 

nehme viele fachliche und persönliche Erfahrungen 

mit auf meinen weiteren Weg.

BEW-Geschäftsführer Stefan Perl bedankte sich bei den ehrgeizigen und erfolg-
reichen Auszubildenden Larisa Kovacevic, Patrick Steinhauer und Lia Schattling 
für die gute und unterstützende Zusammenarbeit“

MITARBEITER
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ICH BIN LARISA und aktuell im zweiten Jahr meiner 

Ausbildung zur Kauffrau für Büromanagement. Ge-

startet habe ich im August 2023.

Ich habe mich bewusst für diesen Beruf entschie-

den, weil ich gerne im Büro und am PC arbeite, aber 

mir auch der soziale Kontakt mit Menschen wichtig 

ist. Deswegen gefällt mir die Ausbildung beim BEW 

richtig gut, da es mir beides gut ermöglicht. Ich habe 

schon viel Neues gelernt und konnte meine Fähig-

keiten in ganz unterschiedlichen Bereichen einbrin-

gen und weiterentwickeln.

Was ich besonders schätze: Die Ausbildung hier 

ist super vielseitig! Wir dürfen in viele Abteilungen 

reinschnuppern und bekommen so einen richtig gu-

ten Überblick. Mindestens einen Monat verbringen 

wir jeweils in verschiedenen Bereichen und lernen 

das BEW von vielen Seiten kennen.

Unser Hauptarbeitsplatz ist in der Verwaltung, vor 

allem an der Anmeldung und in der Buchhaltung. 

Aber ich durfte auch schon bei der psychiatrischen 

Hilfe dabei sein, Kolleg*innen in der Pflege begleiten 

und sogar das Reisebüro mit seinen Abläufen und 

Kunden kennenlernen.

Ich freue mich auf alles, was noch kommt!

MEIN NAME IST PATRICK, ich bin seit August 2024 

Auszubildender zum Kaufmann für Büromanage-

ment und aktuell im ersten Ausbildungsjahr. Vor 

meiner Ausbildung habe ich bereits ein Praktikum 

im Unternehmen gemacht, und wurde danach über-

nommen.

Bisher durfte ich vor allem in der Pflegeabrechnung 

mitarbeiten und dort erste praktische Erfahrungen 

sammeln. Auch an der Anmeldung darf ich unter-

stützen, was mir viel Spaß macht. Ich freue mich da-

rauf, in der Ausbildung noch viele weitere Bereiche 

kennenzulernen und Neues dazuzulernen.

In meiner Freizeit lese ich gerne, am liebsten Bücher 

von Stephen King.

LAURA EVA

Ich bin Laura und habe 2021 meine Ausbildung beim BEW angefangen.

Ich bin sehr froh darüber, dass ich meine Ausbildung beim BEW absol-

vieren und erfolgreich abschließen durfte.

Während meiner Ausbildung durfte ich verschiedene Abteilungen 

kennenlernen, darunter auch die Buchhaltung. 

Und jetzt bin ich seit fast einem Jahr für die Debitorenbuchhaltung zu-

ständig.

MITARBEITERMITARBEITER
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August 2024

BAD ROTHENFELDE

Mit zwei vollbesetzten Bussen ging die Fahrt Rich-

tung Kurort Bad Rothenfelde im Teutoburger Wald 

durch den Wesertunnel zum ersten Rastplatz Hun-

tetal nahe Oldenburg. Am Nachmittag erreichten 

wir unser Hotel Drei Birken dicht am Kurpark. Man 

fühlte sich gleich wohl. Sehr schöne Zimmer, ein 

schönes kleines Schwimmbad und eine große Ter-

rasse. Beim gemeinsamen Abendessen lernte man 

sich erstmal besser kennen, denn wir wollten ja ge-

meinsam die nächsten Tage verbringen. Der nächs-

te Tag diente zur Erkundung des Kurparkes und der 

sehr nahegelegenen Innenstadt. Der erste Ausflug 

ins nahegelegene Bad Iburg und besonders der 

Baumwipfelpfad hatten es uns angetan. Mit dem 

Lift ging es 30m hoch. Der ca. 600m lange Pfad war 

sehr beindruckend und auch für Rollatoren gut zu 

bewältigen. Ein großartiger Anblick auf Baumwipfel 

und die Burg Bad Iburg. Anschließend nahmen wir 

im anliegenden Biergarten einen Imbiss bei bay-

rischer Musik zu uns. Am Folgetag ging die ganze 

Gruppe geschlossen in die Salzgrotte am Kurhaus. 

Wir besuchten das 30km entfernte Warendorf an 

der neuen Ems gelegen. Das hübsche kleine Städt-

chen ist als Reiterstadt weltbekannt.

Man erinnere sich an H.G. Winkler, mehrfacher 

Olympiasieger, mit seinem Wunderpferd Halla. Je-

den Abend nach dem gemeinsamen Abendessen 

trafen wir uns zur gemütlichen Runde auf der Ter-

rasse. Das Personal ist hervorzuheben, freundlich 

und ständig bemüht. Die Rückfahrt hatte noch ein 

kleines Highlight. Wir machten wieder eine große 

Pause am Dümmersee.

Reisebegleiter Erika und Dieter   

Oktober  2024

FEHMARN

Dieter und Erika,

sie behüteten uns ganz wunderbar – 

zu Wasser, zu Lande, auf Straßen oder Bus – 

von Anfang an – bis zum Schluss!

Wir Oldies sagen Dankeschön

und hoffen auf ein Wiedersehen!

(Es lebe das Ehrenamt!)

Im Namen der Truppe

Sigrid Reese
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TAGESFAHRT  
BAD NIEUWESCHANS

Am 14.4.2025 fand zum ersten Mal eine Tagesfahrt nach Bad Nieuweschans in Holland zum ganztägigen 

Besuch des Thermalbades und der Saunaanlage statt. Es trafen sich 7 Gäste, die mit dem stellvertreten-

den Vorsitzenden Frank Martin im vereinseigenen Kleinbus die knapp zweistündige Fahrt antraten. 

Warum gerade eine Thermalbad- und Saunatour, werden sich jetzt einige fragen? Ich möchte hier einmal 

kurz ein paar Vorteile des Saunierens und Badens im Thermalbad im Alter aufzeigen:

✓ 	 Förderung der Durchblutung – Wärme weitet die Blutgefäße, was wiederum den Kreislauf anregt 

und sich positiv bei Bluthochdruck auswirkt

✓	 Stärkung des Immunsystems – regelmäßiges Saunieren kann die Abwehrkräfte verbessern

✓	 Löst Muskel- und Gelenkschmerzen – besonders hilfreich bei Arthrose oder Muskelverhärtungen

✓	 Stress-Minderung – Senkung des Kortisols (Stress Hormon) im Speichel

✓	 Fördert besseren Schlaf – der Wechsel von Hitze und Abkühlung wirkt entspannend

✓	 Gut für die Haut – Die bessere Durchblutung und das Schwitzen regen die Hauterneuerung an

✓	 Gut für die Gelenke – auch z.B. bei Rheuma

✓	 Entschlackung – der Stoffwechsel wird angekurbelt

Am Ende des Tages waren sich die Teilnehmer einig, diese Fahrt zu wiederholen, wobei gerne auch andere 

Stätten von Thermal- und Saunaanlagen angefahren werden sollen.

gez. F. Martin
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AUF DIE REISE, FERTIG, LOS: 

JETZT NOCH SCHÖNEN URLAUB BUCHEN!

AUCH INTERESSANTE TAGESAUSFLÜGE HAT DAS BEW-REISEBÜRO IM PROGRAMM:

05.06. 	 Park der Gärten in Bad Zwischenahn (inkl. Eintritt)..............................................................................................59 €

13.06. 	 Greetsiel mit Fischessen (inkl. Mittagessen) .........................................................................................................  79 €

17.06. 	 Bad Zwischenahn mit Schifffahrt (inkl. Mittagessen, Schifffahrt, Kaffee und Kuchen).......................... 90 €

24.06.	 Baumwipfelpfad Heide-Himmel (inkl. Eintritt und Mittagessen)......................................................................89 €

17.07. 	 Bickbeernhof in Brokeloh und Schifffahrt auf dem Steinhuder Meer  
	 (inkl. Schifffahrt, Kaffee und Kuchen auf dem Schiff)............................................................................................ 93 €

24.07. 	 Torfkahnfahrt in Worpswede (inkl. Torfkahnfahrt und Mittagessen) ........................................................... 78 €

12.08  	 Romantische Medemfahrt (inkl. Schifffahrt, Moorbahnfahrt und Mittagessen) ...................................... 89 €

14.08. 	 Büsum (inkl. Fähre)............................................................................................................................................................  59 €

20.08. 	 Kutschfahrt durch die Lüneburger Heide (inkl. Kutschfahrt und Mittagessen)......................................... 92 €

27.08. 	 Celle mit Schloss-Besichtigung (inkl. Schlossführung und Eintritt)...............................................................  67 €

08.09. 	 Blütenfest in Wiesmoor (inkl. Eintritt)....................................................................................................................... 49 €

07.10. 	 Einkaufsstadt Dodenhof................................................................................................................................................ 46 €

15.10. 	 Bingo mit Michael Thürnau (inkl. Mittagessen, Programm, Fahrt mit BEW-Kleinbussen)...................... 89 €

29.10. 	 Großes Schlachtfest (inkl. Mittagessen, Programm, Kaffee und Kuchen).................................................... 83 €

26.11.  	 Weihnachtsmarkt in Münster (Fahrt mit den BEW-Kleinbussen)..................................................................  40 €

04.12. 	 Gänsebratenessen mit Besuch auf dem Weihnachtsmarkt in Bremen 
	 (inkl. Mittagessen, Führung Zierkerzenschnitzerei, Besuch Weihnachtsmarkt) ..........................................87 €

10.12. 	 Salztaler Weihnacht Weihnachtsrevue  
	 (inkl. Mittagessen, Programm, Fahrt mit BEW-Kleinbussen).............................................................................. 80 €

12.12. 	 Weihnachtsmarkt in Stade ........................................................................................................................................... 40 €

KÖNIGSWINTER
05. Juni bis 09. Juni 2025

5 Tage / 4 Nächte, Halbpension, 

Begrüßungsgetränk, eine Berg- und 

Talfahrt mit der bekannten Drachen-

felsbahn, eine Rhein-Schifffahrt 

nach Linz und zurück, kostenfreie 

Schwimmbadnutzung, Kurtaxe, 

Bustransfer nach Königswinter und 

zurück, BEW-Reisebegleitung

DZ ab 880 €

INSEL RÜGEN / GÖHREN
20. Juni bis 27. Juni 2025

8 Tage / 7 Nächte, Halbpension, Will-

kommensgetränk, 1 x gemeinsames 

Kaffeetrinken in der Hotelanlage, 

inklusive Schwimmbad und Sauna-

landschaft, Leihbademantel, 

Kofferservice, Kurtaxe, Bustransfer 

nach Rügen / Göhren und zurück, 

BEW Reisebegleitung

DZ ab 1299 €

BAD SOODEN-ALLENDORF
30. Juni bis 7. Juli 2025

8 Tage 7 Nächte, Halbpension,  

1 x Begrüßungsgetränk,  

1 x Grillabend, 1 x Besuch des  

Salzmuseums, Kurtaxe, Bustransfer 

von Bremerhaven nach Bad-Sooden-

Allendorf, BEW-Reisebegleitung

DZ ab 979 €

Informationen und Buchungen im BEW-Reisebüro, Wiener Str. 5, Telefon 0471/95431 – 31
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Reisebüro zurück an alter Adresse 

REISEKATALOG 2025 IST DA!

Viele von Ihnen haben ihn schon – den neuen Rei-

sekatalog für 2025 mit vielen attraktiven Tagesaus-

flügen und Mehrtagesfahrten, inkl. BEW-Reisebe-

gleitung. Erhältlich ist dieser selbstverständlich in 

unserer Hauptgeschäftsstelle in der Wiener Straße, 

in der Gastronomie am Blink, im Wohnpark Günter 

Lemke sowie in den Tagesstätten. Auf Wunsch sen-

den wir Ihnen den Reisekatalog auch gerne zu Ihnen 

nach Hause. Auch in diesem Jahr haben wir wieder 

zahlreiche schöne, seniorengerechte Reisen für Sie 

zusammengestellt, die Sie in netten kleinen Grup-

pen zusammen erleben können. Lassen Sie den 

Alltag hinter sich und genießen Sie die Fahrten u.a. 

in unseren BEW-Kleinbussen, die Sie zu den unter-

schiedlichsten Zielen bringen, sei es an die Ostsee, 

ins „Alte Land“ zu einem vielfältigen Spargelbüfett, 

zu einer Kutschfahrt durch die Lüneburger Hei-

de oder zu erholsamen aber auch erlebnisreichen 

Destinationen über mehrere Tage ins Elsass, in die 

Holsteinische Schweiz oder nach Rügen. Aber wa-

rum in die Ferne? Verbringen Sie angenehme Tage 

in Bad Zwischenahn und lassen Sie sich dort aus-

giebig verwöhnen. Frau Wien freut sich, gemeinsam 

mit Ihnen Ihre Reise planen zu können. Selbstver-

ständlich sind alle Reisen auch ohne Vereinsmit-

gliedschaft möglich, Mitglieder erhalten jedoch pro 

Tagesfahrt einen Rabatt von 5,00€ und für Mehr-

tagesreisen 15,00€ pro Person. Auch diesbezüglich 

informiert Sie Frau Wien gerne. Beitrittsformulare 

sind im Reisebüro erhältlich oder aber auch im Rei-

sekatalog sowie in der BEW-aktuell zu finden.

REISEN

Das Reisebüro ist wieder zurück in der Hauptgeschäftsstelle in der  
Wiener Straße 5. Frau Sabrina Wien freut sich, Sie dort zu den  

gewohnten Zeiten begrüßen zu dürfen. 

Öffnungszeiten: montags bis freitags von 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Telefon: (0471) 95431 – 31, Fax: (0471) 95431 – 51

E-Mail: wien@bew-bhv.de



30 REISEN

UNSERE REISEGRUPPEN
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Johannesstraße 19, 27570 Bremerhaven
☎  0 4  7 1 - 3  8 0  5 5 ,  F a x  0 4  7 1 - 3  3 0  4 7

www.Fiedler-Bedachungen.de
Johannesstraße 19, 27570 Bremerhaven
☎  0 4  7 1 - 3  8 0  5 5 ,  F a x  0 4  7 1 - 3  3 0  4 7

www.Fiedler-Bedachungen.de

UND HOLZBAU

REISEN
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105 JAHRE
Anneliese Mosler

103 JAHRE
Ernst Rieckhoff 

98 JAHRE
Adele Meier

96 JAHRE
Edith Meier

95 JAHRE
Dieter Lankenau

94 JAHRE
Gisela Albrecht

Hinrich Scheper

93 JAHRE
Inge Behrmann

Jonny Gundermann

Bruno Niehus

Ida Rode

92 JAHRE
Rosemarie Fiebach   

Ruth Gundermann

Renate Junghans

Marianne Nielow

Claus-Günther Probst   

Hannelore Probst

Ingeborg Riege

91 JAHRE
Gisela Aissen

Sigrid Bogen      

Helga Bünte

Werner Döscher

Christa Koschik

Irmgard Liermann        

Johann Lüdemann

Edith Sander

Eva Schulz

Gertrud Stucke

Jürgens Tiddens       

Ingeborg von Glahn 

Sonja Wagener

90 JAHRE
Wilhelm Beiler

Wolfgang Mager

Ruth Rochler

85 JAHRE
Lieselotte Arendt

Renate Berg

Ursula Dellith

Hans-Heinrich Figge

Alexander Ganse

Renate Glöde

Ursula Köckritz

Ingeborg Mewes

Ingrid Michels   

Waltraud Mühle

Gerda Rauch

Helga Schikorra

Helga Schröder

Gisela Tannert

Michael Viehweger

Erna Wiegand   

80 JAHRE
Rainer Bohls

Hajo Bremer

Adelheid Dultz

Manfred Fenker

Doris Fröhlich

Alfred Holschen

Lissi Jacobsen

Horst-Dieter Lang

Karin Klein

Sylvia Papenhagen-Gerlt

Michael Porwoll   

Karin Stransky

Hans-Dieter Süßmann

75 JAHRE
Peter Bidder

Heinrich Brunkhorst

Dierk Buscher

Gerhild Engels

Ursula Gabke

Doris Lapinski

Anja Kopainig

Ingrid Krause     

Hermann Moje

Reinhard Neels 

Henryka Peters   

Helmut Purwin

Karin Scheller

Heinrich Will

DAS BEW GRATULIERT SEHR HERZLICH ALLEN  
„GEBURTSTAGSKINDERN“ 

Zahlreiche Mitglieder des BEW haben in den vergangenen Wochen und Monaten Geburtstag gefeiert. 

Wir möchten uns auf diesem Wege ganz herzlich mit nachträglichen Glück- und Segenswünschen für 

das neue Lebensjahr anschließen.

MITGLIEDER & GEBURTSTAGE
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Edith Sander freut sich über die Geburts- 
tagswünsche zum 91. Geburtstag

HERZLICH WILLKOMMEN BEIM BEW

• Klaus Dieter Buttler 

• Gisela Buttler-Neumann 

• Ursula Brückner

• Erika Bruns

• Margret Clausen

• Annegret Crauel 

• Dagmar Dulias 

• Reiner Dulias 

• Ursula Duw 

• Kristine Eichholz 

• Renate Fischer

• Liselotte Frank

• Lothar Heisel 

• Marlies Heisel 

• Waltraud Jahns

• Hiltrud Kelm

• Silke Last 

• Christa Lotz 

• Helga Lückhoff

• Rita Moormeister

• Einhard Petke 

• Gunda Schröder

• Frau Schröter

• Elko Tetzner 

• Brigitte Thumann 

• Waltraud Weirowitz

• Marlies Will

Vor über 45 Jahren wurde der gemeinnützige Verein, das Betreuungs- und Erholungswerk e.V., 

gegründet. Langjährige Mitglieder beweisen uns seit Jahrzehnten die Treue und wir sind sehr stolz, 

dass wir bereits die „2000er“-Marke überschritten haben. Natürlich sind nicht mehr alle Mitglieder 

im Verein, doch die Mitgliederzahl wächst. Wenn auch Sie dabei sein möchten, finden Sie auch in 

dieser Ausgabe eine Beitrittserklärung. Profitieren Sie von Rabatten bei unseren BEW-Reisen oder 

auch bei unseren Veranstaltungen. Wir freuen uns auf Sie!

AN DIESER STELLE MÖCHTEN WIR UNSERE NEUEN MITGLIEDER SEHR HERZLICH WILLKOMMEN  
HEISSEN! WIR DANKEN UND FREUEN UNS, DASS SIE MIT DABEI SIND!

Ilsabe Zöller, stellv. BEW- Vorstandsvorsitzende sowie Frau Haberbosch und  
Frau Maltez gratulieren  Anneliese Mosler zum 105. Geburtstag
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JUBILARE

30 JAHRE
Renate Barck

Maria Tresiok

Wolfgang Schröter

Hans-Jürgen Dietrich

Werner Mencke

25 JAHRE
Gerhild Engels

Heinz Haushahn

Renate Haushahn

Arnhild Süßmann

Hans-Dieter Süßmann

Werner Bolz

Hans Herr

20 JAHRE
Winfried Wegener 

Franz Neehuis

Barbara Biermann

Ernst.-F. Biermann

Eckard Gildehaus

Freya Gildehaus

Heinrich Lausen

Bernd Schumacher

Gisela Schumacher

Alfred Holschen

Cresencia Rothacker

Gudrun Bohls

Rainer Bohls

Karin Stransky

Heinz-Wilhelm Pingel

Claus-Jürgen Nowoczyn

Heide Stadtermann

Harry Nestler

Gunda Martens

Gudrun Ihnen

Werner Ihnen

Edith Meier

Hermann Moje

Elzbieta Wulf / bei Moje

15 JAHRE
Manfred Fenker

Karl-Hans Goetsch

Dieter Lankenau

Egon Meyer

Franz Pohl

Werner Logemann

Gerhard Hornschuh

Inge Plinke

Renate Berg

Heinrich Will

Monika Urban

Michael Bergmann

Heike Knudsen-Nije

10 JAHRE
Edeltraud Koenig

Anja Kopainig

Margot Siemsen

Marion Luther

Marlies Dolinski

Dietrich Roffmann

Gudrun Maurer

Uwe Maurer

Olaf Klinge

Claus-Günther Probst

Hannelore Probst

MITGLIEDER & GEBURTSTAGE
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IN GEDENKEN

Wir trauern um unsere jahrelangen Mitglieder, insbesondere

Herrn Egon (Emmes) Rasch, der am 5. November 2024 verstorben ist und

Herrn Werner Behrmann, verstorben am 14. Februar 2025,  

die unseren Verein jahrelang auf vielfältige Weise unterstützt haben.

Mit tiefer Bestürzung haben wir die traurige Nachricht er-
halten, dass unser langjähriges Mitglied und Delegierter

Egon Rasch
verstorben ist.

In seiner früheren Funktion als Delegierter stand er uns  
beratend zur Seite. Sein Tod macht uns sehr betroffen.  

Wir danken ihm für seine Treue und seine Verbundenheit.

Wir trauern mit seiner Familie um einen hoch geschätzten 
Menschen, den wir in guter und dankbarer Erinnerung  

behalten werden.

Vorstand, Mitglieder und Mitarbeiter des
BEW – Betreuungs- und Erholungswerk e.V.

- Alter ohne Angst –

Wolfgang Lemke, 1. Vorsitzender

Herr Egon Rasch begleitete viele BEW-Reisen als 

gern gesehener und äußerst kompetenter Bus-

fahrer. Zusammen mit dem damaligen 1. BEW-

Vorsitzenden, Günter Lemke, wurden Reisen 

überwiegend durch Deutschland, aber auch ins 

benachbarte Österreich unternommen. Bis zuletzt 

unterstützte Herr Rasch den Verein als Delegierter 

und zuvor als Revisor. 

Herr Werner Behrmann hat den Verein ebenfalls 

als Delegierter unterstützt und leitete ehrenamt-

lich zahlreiche Reisen. Besonders hervorzuhe-

ben ist u.a. sein Wirken in der Videogruppe in der 

Begegnungsstätte „Waschhaus“ (Heidjertreff) in 

Leherheide. Nebenbei war Herr Behrmann auch bei 

den Spielenachmittagen sehr aktiv.

MITGLIEDER & GEBURTSTAGE MITGLIEDER & GEBURTSTAGE
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ELVIS PRESLEY – EIN MYTHOS ODER WAS?
WISSEN FÜR JEDERMANN - HÄTTEN SIE ES GEWUSST?

Beim Aufräumen meines Arbeitszimmers fiel mir 

unlängst meine alte Gitarre auf, die dort seit Jahren 

ungenutzt und fast unbespielt ihr trauriges Dasein 

fristet. Ein Versuch einige mir noch bekannte Ak-

korde zu greifen war schnell gescheitert. Das ver-

stimmte Instrument gab nur quietschende, klirren-

de Geräusche von sich. Das war̀ s für mich.

Diese Erkenntnis brachte mich allerdings –war-

um auch immer- auf einen fast in Vergessenheit 

geratenen Namen: Elvis Presley. Wer verbarg sich 

dahinter, warum hatte er so einen großen Erfolg, 

wann war er eigentlich in Bremerhaven und warum 

starb er so früh?

Elvis Aaron Presley kam am 08.01.1935 in Tupelo, 

Mississippi/USA zur Welt. Sein Vater Vernon war 

Baumwollpflücker und Fabrikarbeiter. Seine Mut-

ter Gladys arbeitete als Näherin. Elvis hatte einen 

Zwillingsbruder Jesse Garon, der allerdings tot zur 

Welt kam. 

Erste Musikerfahrungen machte Elvis bereits im 

Kirchenchor. Danach folgten Teilnahmen bei ver-

schiedenen Talentwettbewerben, bei denen er auch 

einige Preise errang. Seine erste Gitarre bekam er 

mit sechs Jahren, was ihn so begeisterte, dass er 

sich das Spielen selbst beibrachte. 1946 zog die Fa-

milie nach Memphis in Tennessee um, wo Elvis auch 

die High School besuchte und den Schulabschluss 

erhielt. Anschließend arbeitete er als LKW-Fahrer 

und verdiente so sein erstes Geld. Hiervon finan-

zierte er seine erste Schallplatte: “My Happiness“ 

und “That̀ s When Your Heartaches Begin“ für sei-

ne Mutter, die er bis zu deren Tode am 14.08.1958 

sehr verehrte. 1954 lernte er Scotty Moore und Bill 

Black, zwei seinerzeit bekannte Country-Musiker 

kennen. Mit diesen nahm er einige Platten auf und 

gab mehrere Konzerte. 

Ab 1955 startete Elvis so richtig durch. In diesem 

Jahr gab er über 160 Konzerte, trat im Fernsehen 

auf und entwickelte seinen ureigenen Gesangs-

stil: Er wurde zum “King of Rock´ń Roll“. Seine ein-

schmeichelnde und betörende Soulstimme und 

sein unvergleichbarer Hüftschwung waren für 

Nachahmer unerreicht. Dass diese berühmte Hüft-

bewegung zusammen mit seiner meist skurrilen 

Kleidung und die zum Teil als “schmutzig“ bezeich-

neten Texte die damaligen Gemüter aufschreckte, 

soll dabei allerdings nicht unerwähnt bleiben. Elvis 

wurde aber gerade deshalb von der Jugend bejubelt 

und vergöttert. In diesem Jahr begann auch die er-

folgreiche Zusammenarbeit mit dem späteren Ma-

nager Thomas Andrew “Colonel Tom“ Parker. Dieser 



37WISSENSWERTESWISSENSWERTES

vermittelte ihm einen Plattenvertrag mit der Radio 

Corporation of America (RCA). Zudem sorgte er sich 

um einen Filmvertrag über 7 Jahre Laufzeit mit Pa-

ramount Pictures in Hollywood.

1956 zog die Familie Presley in ein von Elvis ge-

kauftes Haus in Memphis ein. In diesem Jahr drehte 

er auch den ersten von insgesamt 33 Spielfilmen: 

“Love Me Tender“ und schenkte seiner Mutter einen 

rosaroten Cadillac, ein Traumauto. Seine Schall-

platten eroberten sämtliche Hitlisten, seine Ver-

kaufszahlen sprengten alles Bisherige.

Im Jahre 1957 änderte sich die Stimmung allerdings 

allenthalben. Der Rock`ǹ Roll schien dem Ende zu-

zugehen. Die Zeit des Aufruhrs, des Aufbruchs und 

der Drang nach Freiheit waren vorbei. Rockgrößen 

wie Chuck Berry (befand sich im Gefängnis), Little 

Richard (wurde Priester), Jerry Lee Lewis (war out), 

Buddy Holly (stürzte später mit dem Flugzeug ab), 

und Elvis wurde zum Wehrdienst gemustert. Be-

vor er jedoch eingezogen wurde kaufte er noch mal 

eben das märchenhafte Anwesen “Graceland“ in 

Whitehaven bei Memphis, das sein zukünftiges Do-

mizil werden sollte.

Am Mittwoch, 01.10.1958, um 08:46 Uhr, war es 

dann soweit. Elvis kam mit dem Truppentranspor-

ter “USS General Randall“ in Uniform an der Ko-

lumbuskaje in Bremerhaven an. Als er das Schiff 

über die Gangway verließ wurde er von einer schier 

unübersehbaren Menge meist junger Menschen 

stürmisch begrüßt. Hier war ich in meiner neu-

en Wrangler-Jeans dabei. Ich stand mit mehreren 

Freunden in einem auf einem Nebengleis stehen-

den Güterwaggon. Richtig erkannt habe ich den GI 

Direkt.
Persönlich.
Auf Augenhöhe.

Systemhygiene
Pflegeprodukte
Waschraumhygiene
Inkontinenzversorgung 
Desinfektion

Wir sind Mitglied von

Loxstedt \\ Bremen \\ Braunschweig
info@nonne.de \\ www.nonne.de
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Elvis in dem Tross der Soldaten seinerzeit aller-

dings nicht. Dieser war gut abgeschirmt durch die 

MP in den wartenden Personenzug eingestiegen 

und weg war er in Richtung Friedberg, wo er in ei-

nem Panzerbataillon dienen sollte. 

Aber auch in Old Germany wurde Elvis nicht zum 

konservativen “guten Jungen“. An den Wochenen-

den “haute er tüchtig auf den Putz“. Sein Manager 

versorgte die hungrige Öffentlichkeit immer wie-

der mit neuen Geschichten und Fotos seines Stars. 

Dass diese vielfach geschönt und publikumswirk-

sam aufbereitet waren, störte damals niemanden. 

Bei der Army bekam Elvis auch erstmals ganz of-

fiziell Amphetamine verabreicht, die dazu dienen 

sollten, ihn im Militärdienst durchhaltungsfähiger 

zu machen. Diesen Mitteln konnte er sich bis zu 

seinem Tode nicht mehr entziehen.

Im März 1960 kehrte Elvis in die USA zurück. Er be-

schäftigte sich jetzt überwiegend mit der Filme-

rei und drehte jahrelang Filme, die wir heute als 

Schnulzen einstufen würden. Zusätzlich nahm er 

aber auch weitere Platten auf, die allerdings nicht 

mehr so erfolgreich waren. Am 01.05.1967 heirate-

te Elvis seine Priscilla Beaulieu, die er bereits mit 

14 Jahren kennen gelernt hatte. Mit ihr bekam er 

1968 die Tochter Lisa Marie Presley. 1969 veröf-

fentlichte er nochmals 2 Platten und drehte einen 

Spielfilm- Zu diesem Zeitpunkt war 

er gesundheitlich schon schwer 

angeschlagen. Er litt unter Fett-

leibigkeit, Depressionen und Ta-

blettensucht. Mit 42 Jahren, am 

16.08.1977, wurde Elvis dann tot in 

seiner Wohnung aufgefunden, of-

fizielle Todesursache: Herzversa-

gen. Er wurde in Memphis beerdigt, 

die Särge von seiner Mutter und 

ihm wurden später nach “Grace-

land“ überführt. Bis heute ist seine Grabstelle eine 

Pilgerstätte für seine Fans in aller Welt.

Elvis Presley gilt auch heute noch als einer der er-

folgreichsten Entertainer aller Zeiten. Elvis lebt! 

Immer wieder wird der Geist des King of Rock ´ń  

Roll  gesichtet. Er schrieb wie kein anderer Popstar 

Musikgeschichte. 

Auch für mich war er der “Größte“ zu seiner Zeit und 

seine Platten: Dont Be Cruel, Jail House Rock, Hound 

Dog, Love Me Tender, Return To Sender, Heartbreak 

Hotel, Wooden Heart, um nur einige zu nennen, ha-

ben mich begeistert. Elvis war sicherlich nicht der 

begnadete Gitarrist wie z. B. Jimmy Hendrix und 

auch kein überragender Schauspieler, aber er hatte 

eben das gewisse Etwas.

Dieses gesteht noch nach fast 50 Jahren ohne 

Scham und ohne wenn und aber

Ihr Heinz Haushahn 
Vorstandsmitglied  im BEW                       

Das WoGe-Gefühl. JETZT Mitglied werden und von unserem
Serviceangebot profitieren. 

Ein Leben lang.

Wohnungsgenossenschaft
Bremerhaven eG

Telefon 0471 92600 - 1
info@woge-bremerhaven.de
www.woge-bremerhaven.de

Die WoGe auf Facebook:
@WoGeBremerhaven

... und auch auf Instagram:
@woge_bhv



39WISSENSWERTES

■ 	Geschäftsführender  
Vorstand

Wolfgang Lemke, (1. Vors.)
Ilsabe Zöller, (stellv. Vors.)
Frank Martin, (stellv. Vors.)
	 Telefon (04 71) 9 54 31 - 11

■ 	Geschäftsführung
Stefan Perl
	 Tel.: 0471 95431-20

■ 	Geschäftsstelle
Wiener Straße 5
27568 Bremerhaven
	 Tel.: 0471 954 31-0
	 Fax.: 0471 954 31-51
	 Mail: info@bew-bhv.de

■ 	Unsere Begegnungsstätten

Hans-Böckler-Straße 47
	 Tel.: 0471 620-49

Robert-Blum-Straße 8
	 Tel.: 0471 206-09

■ 	Pflegedienst

Wohnpark Günter Lemke
	 Tel.: 0471 9843-302

Außendienst
	 Tel.: 0471 95431-60

■ 	Betreutes Wohnen

Wohnpark Günter Lemke
Adolf-Butenandt-Str. 4
27580 Bremerhaven
	 Tel.: 0471 9843-304

Wiener Straße 5
27568 Bremerhaven
	 Tel.: 0471 954 31-0

■ 	Psychiatrische Hilfen
Bremerhaven & Landkreis Cuxhaven
	 Tel.: 0471 95431-44

■ 	Hausnotruf
Wiener Str. 5
27568 Bremerhaven
	 Tel.: 0471 95431-0	 	

■ 	Reisebüro
Wiener Straße 5
27568 Bremerhaven
	 Tel.: 0471 95431-31

■ 	BEW Anti-Rost
Wiener Straße 5
27568 Bremerhaven
	 Tel.: 0471 95431-30

■ 	Gastronomie
Gastronomie am Blink
Adolf-Butenandt-Straße 7
27580 Bremerhaven
	 Tel.: 0471 9843-401

■ 	Wohnungsvermietung

Wohnpark Günter Lemke und  
Adolf-Butenandt-Straße 1
27580 Bremerhaven
	 Tel.: 0471 9843-304

Wiener Straße 5
27568 Bremerhaven
	 Tel.: 0471 95431-60

Beitrittserklärung
Ich beantrage hiermit die Mitgliedschaft im Betreuungs- und  
Erholungswerk e.V. - Alter ohne Angst -, Bremerhaven.

Name/n:		

Vorname/n:		

Geb. Dat/n.:		

Anschrift:		

PLZ / Wohnort:		

Telefon:

Datum:		

Unterschrift

❑  Ich bin zur aktiven Mitarbeit (z.B. Veranstaltungen) bereit. 

❑  Ich möchte den Verein als passives Mitglied unterstützen. 

Jahresbeitrag EUR 26,- für eine Person - der Jahresbeitrag für ein Ehepaar/
Paar EUR 36,-. Wenn beide Partner dem BEW beitreten möchten,  
müssen die Namen und Daten beider Partner angegeben werden. 
Ein Austritt ist schriftlich unter Einhaltung einer dreimonatigen Kündigungs-
frist zum Jahresende möglich.

❑  Den Mitgliedsbeitrag überweise ich eigenständig und umgehend, sobald 
mir mitgeteilt wurde, dass mein Antrag angenommen wurde und ab dann 
rechtzeitig zum 01.02. eines Jahres auf das Bankkonto des Vereins bei der 
Sparkasse Bremerhaven.

❑  Meinen Mitgliedsbeitrag möchte ich widerruflich mittels Lastschrift von 
meinem Konto einziehen lassen.

SEPA-Lastschriftmandat
Gläubiger-Identifikationsnummer DE13ZZZ00000156972
Mandatsreferenz (wird separat mitgeteilt)

Ich ermächtige Betreuungs- und Erholungswerk e.V., meinen Jahres-
mitgliedsbeitrag von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. 
Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von Betreuungs- und Erho-
lungswerk e.V. auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.

Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Bela-
stungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten 
dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. Zahlungsart: 
Wiederkehrende Zahlung

Name / Vorname:		

Straße / Hausnr.:		

PLZ / Ort:		

IBAN 

D E

BIC (8 oder 11 Stellen) 

 

Datum / Unterschrift:		

Hinweis: Das Lastschriftmandat muss im Original an den Verein gesandt 
werden, eine elektronische Übersendung, eine Übersendung in Kopie o.ä. darf 
leider nicht anerkannt werden.

WISSENSWERTES
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SELBSTBESTIMMT GEPFLEGT LEBEN

Seit 45 Jahren ist es uns ein Anliegen, dass ,,Alter ohne 
Angst” Realität wird. Sprechen Sie uns an, wenn Sie per-
sönlich oder Ihre Angehörigen pflegerische Unterstüt-
zung im Alltag benötigen.

Gerne zeigen wir Ihnen auch eine unserer Wohnungen 
und  
informieren Sie über unser Betreutes Service-Wohnen.

Wir beraten und unterstützen Sie gerne!

Jetzt anrufen!
04 71/9 54 31-60


